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REVIEW | drupa

KBA
PRINT HAT SICH KRAFTVOLL
ZURÜCKGEMELDET

Eine ausgesprochen 
positive Schlussbilanz
der drupa 2016 zieht
KBA. Insbesondere die
Bogenmaschinen waren
stark gefragt und auch
das Rollengeschäft ent-
wickelte sich gut.

»Zur drupa 2016 hat sich
Print nach den strukturellen
Veränderungen der letzten
Jah re in seiner ganzen Breite
und Vielfalt kraft voll zurück-
gemeldet. Man spürte in den
Hallen, dass die meisten Un-
ternehmen ihre Hausaufga-
ben gemacht und sich an die
neu en Marktrealitäten ange-
passt haben. Die Quan tität,
Qualität und Internationalität
der Besucher hat uns positiv
überrascht. Viele kamen gut
vorbereitet und mit klaren
Vorstellungen zu uns, was
die Beratung erleichtert. Vie -
le Besucher haben uns für
die offene und praxisorien-
tierte Präsentation unserer
Produkte und Dienstleis tun -
gen gelobt«, resümiert der
KBA-Vorstandsvorsitzende
Claus Bolza-Schünemann.
Im Segment Bogenoffset
meldete der breit aufge-
stellte und im Faltschachtel-
markt führende Druckma-
schinenhersteller zum Mes -

Claus Bolza-Schüne-
mann begrüßte die
Teilnehmer der mor-
gendlichen KBA-VIP-
Show. Die praxisori-
entierten Vorführun-
gen auf dem KBA-
Stand zahlten sich
aus. Bogen offsetdru -
cker aus über 40 Län-
dern bestellten Rapi -
da-Anlagen. Mit einer
exzellenten Druck-
qualität und Perfor-
mance, auch auf ge-
strichenen Offsetpa-
pieren, überzeugte die
Digitaldruckanlage
KBA RotaJET L.

seende Bestellungen in drei-
stelliger Millionenhöhe. Ralf
Sammeck, Geschäftsführer
von KBA-Sheetfed Solutions:
»Wir haben unser selbst ge-
stecktes Verkaufsziel deutlich
überschritten und aus über
40 Ländern auf allen sechs
Kontinenten viele Aufträge in 

allen Formatklassen herein-
genommen. Die Ausrichtung
unseres Messeauftritts auf
wachsende Märkte wie den
Digital-, LED-UV- und Ver-
packungsdruck ist voll aufge-
gangen. Die Ausdehnung un-
seres Angebotes auf die
Druckweiterverarbeitung mit
einer eigenen Rotations-
stanze und der Übernahme
des spanischen Stanzmaschi-
nenherstellers Iberica findet
bei unseren Kunden eine
sehr positive Resonanz. Das
Glei che gilt für die konzep-
tionell vorgestellte digitale
Bogenmaschine KBA VariJET
106 Powered by Xerox,
deren Entwicklung in einigen
Monaten abgeschlossen sein
wird, und für unsere neuen
Serviceangebote in Richtung
Indus trie 4.0.« 
Positiv auf die Besucherzah-
len wirk te sich aus, dass auf
dem KBA-Stand Lösungen im
Digital-, Fle xo- und Offset-
druck und damit auch ver-

fahrenstechnische Alternati-
ven für diverse Marktseg-
mente zu sehen waren. Die
praxisorientierten Vorführun-
gen der Hybrid-Rotation NEO
XD von KBA-Flexotecnica,
die als einzige Flexodruckan-
lage auf der drupa Folien für
Lebensmittelverpackungen
migrationsarm mit wasserba-
sierenden Farben in höchster
Qualität bedruckte, fanden
bei den Fachleuten große Be-
achtung.  
Noch größer war der An-
drang bei den Live-Präsenta-
tionen der Digitaldruckan-
lage RotaJET L, deren hohe
Druckqualität und enorme
Performance auf verschie-
densten Bedruckstoffen, da -
runter auch gestrichene Off-
setpapiere, nicht nur Verleger
Dr. Hubert Burda bei seinem
Besuch erstaunte. Die Bestel-
lung von Rollendruckanlagen
auf einer Messe ist eher die
Ausnahme als die Regel.
Den noch konnte Christoph
Müller, Geschäftsführer von
KBA-Digital & Web Solutions
den Verkauf einer Comman-
der CL nach Deutschland
und einer wasserlos drucken-
den Cortina auf die Insel La
Réunion im Indischen Ozean
melden. Oliver Volland, Ge-
schäftsführer von KBA-Me-
tronic, freute sich ebenfalls
über das beachtliche Inte -
resse an den Kennzeich-
nungslösungen seines Unter-
nehmens. Angesichts vieler
neuer Pro jekte erwartet KBA
ein gutes Nach messege -
schäft. Bolza-Schünemann:
»Der Bewertung ›die beste
drupa seit 2000‹ schließe ich
mich gerne an.«   

Druckkunden aus der Konsumgüter-
industrie und dem Dienstleistungs-
bereich gewinnen. Dabei liegen hap-
tisch angenehme Naturpapiere zu-
nehmend im Trend.  

Chance in der Krise

RBD-Geschäftsführer Matthias Tietz
ist engagierter Verfechter einer akti-
ven Rolle der Zeitungsindustrie im
Medienkonzert des 21. Jahrhunderts.
Mit viel Herzblut wirbt er zusammen
mit Katja Lümmer für die er weiterten
Möglichkeiten seiner KBA Cortina
mit Lackwerk und damit für das Me-
dium Zeitung. 
Aus seiner Sicht sprach er über die
strategischen Herausforderungen bei
der Neupositionierung eines Zei-
tungsbetriebs im 21. Jahrhundert.
»Man muss die Kunden verstehen,
sie näher kennenlernen, sich er-
schließen und auch damit beginnen
vorzudenken. Was viele eine Krise
nennen, ist eher eine große Chance,
den Wandel zu gestalten«, so die Er-
kenntnis von Matthias Tietz, der
mehr Mut und Phantasie bei der
Neupositionierung von gedruckten
Medien in einer multimedialen Welt
fordert. 
Und das Projekt CORTISSIMO be-
weist es. Auf der Cortina bei der RBD
werden Formate und Anwendungen
realisiert, die man von einer Zei-
tungsdruckerei nun wirklich nicht er-
wartet hätte.

V www.cortissimo.de
V www.kba.com

Claus Bolza-Schünemann (rechts) im
Gespräch mit Matthias Tietz. 




